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Montags, den 17 . Januar .

'
1757.

I. Fortsetzung des Reglements und Verordnung re.
Allein , es ist unter verbothene , oder contrcbande Maaren nicht begrif¬

fen oder verstanden folgendes , nämlich allerhand Lacken und alle andere sabri-
cirte Maaren , von Wollen , Leinen, Seide , Baumwollen , oder sonstigenMaterie, alle Sorten Kleider und alles das , so zu deren Verfertigung gemei¬
niglich erfordert wird , Gold und Silber , gemünzet und ungemünzet , Zinn,Eisen, Bley , Kupfer , Meßing, Schmiedekohlen,Weißenund Rocken,Gerstyrund alle andere Sorten Kornwaaren und sonstige Feldfrüchte , Toback , alleSorten Specereyen / gesalzen und geräuchert Fleisch , gesalzen Fisch , Käse,und Butter, Bier, Oehl und Wem/ alle Sorten Salz und Hörovisiones oder
Victualien , so zu des Menschen NahrunymNd Unterhaltdienen allerhand Baum¬
wolle, Hampfund Flachs, Pech , Theer und Harz , Tau, Cabeln , Segeln
und Segeltuch , Auker und Ankerstöcke , was es auch für Arten seyn mögen,
Masten , Planken , Barkholz, Balken , und Sparren von allerlep Holz und
alle andere zum Schiffsbau und Reparation benöthigte Sorten.
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Ebenwenig wird für contrebande angesehen dasjenige , so rrckh nicht d.ie

Form des Instruments oder die Rüstung zum Gebrauch im Kriege zu - Wass
ser und zu Lande bekommen , weniger dasjenige, so zn anderm Gebrauch präpa¬
riert oder verarbeitet ist.

Alle diese Maaren so wol , als alle andere , so Hieroben in diesem Artikel
Nicht specialiter benandt seynd, werden vor frey Kaufmanns - Guth angesehen ;
jo , daß selbige von den Unkerthanen Unserer Reiche und Landen auch nach den
Lettern der Kriegsführenden Puiffancen geführet werden können ; die Letter
nur ausgenommen , so belagert bloquiret und eingeschlossen oder berennt seynd.

(Die Fortsetzungfolget künftig. )
II. Gericht ! . Prockam . und Publicat.

hat Berend Krest , Bürger und Wandmacher zu Delmenhorst von
Johann Mesing 2 Schfl. Nocken - Saat - Landes , an sich gekauft.^ Den 16. Febr. a. c. ist die Angabe beym Dekmenhorstischen Land¬
gericht.

2. Es hat Berend Gördes zur Coldeweyde , von Lüer Gloysteen zum Ranzen-
— büttel . ^das selbiaem von seinem . Schwiegervater Henrich Focke zur

Mens zum Brautschah,mitgegebene , und von diesem von Marten ^
Hayen Sketke vorhin erhandelte Land , die Würen genannt , käuflich
an sich erhandelt . Die Angabe ist den 16. Febr. a . c. bepm Delmen-
horstischen Landgericht.

Z . Es haben Johann Siebte aus dem Siel , und Otto Horstmann zu Betje-' bühren , ihre Stellen cum pertinentiis / gegen einander vertauschet.
Den 1 . Febr. a . c. ist die Angabe beym DekmenhorstischenLandgericht.

4. Es hat Johann Hilvers zur Coldeweyde , von ClausStegens , die ihme vott
seinem Schwiegervater , Robbcrt Schwarting , übergebene, und zur'
Glüsing belesene Köterey an sich gekauft. Die Angabe ist den 17.
Febr . a . c . beym Delmenhvrstischen Landgericht.

5. Es sind weyl. Johann Bagelmanns Erben in Bremen gesonnen , ihre in der
Ahnteicher Bauerschaft , Swllhammer Vogtey , belegene drey Zück
Landes , so vorhin Jde Jlcken zuständig gewesen , den 22 . Febr. h . a.
in Eilert Höbcken Wirthöhause beym Stollhammer Deich , verkanf-
fen zu lassen. Den 14. Febr. a . c. ist die Angabe beym Oevelgönni-
fchen Landgericht.

Es haben weyl. Hinrich Heeren Wittwe und dessen Sohn Bruno Heeren,
ihre in Boitwarder Groden , Golzwarder Vogtey belegene Jück
Landes , an Johann Hinrich Müller senior , verkauft . Die Angabe ist
dm 28 . Febr. h. a. beym Levelgonnsschm Landgericht.
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7. Es ist Andreas Thier jun . , zu Overwarffe gewillet , sekrer Frauen Sebcke,
gebohrne Sttchren , zugehöriges Haus zu Eidewarden, nebst der dabey
befindlichen Scheune und Wehre , sodann einiges Hornvieh und zwey
Füllen , eine Querue und eine Weberstelle , wie auch allerhand Haus¬
und Zimmer - Gerüche den 24 . Fedr. a . e. Vormittags um 9 Uhr in
seiner Frauen Hause zu Eidewarden verknusen zu lassen. Den sr .
Febr . a. c. ist die Angabe beym Landwürder Amtsgericht .

8. Es ist der Kaufmann Anthon Friedrich Grashorn Hieselbst gewillet , die aus
Stirne Bullenhagen Coeurs gelösete im Ncumdrock belegene Köterey
bestehend aus einem grossen Wshnhausc, Scheune und Speicher , wie
auch einen Garten und 2 Kötherstellen, den 26 . Febr. Nachmittags

, um r Uhr in Engelbeith Hauerken Hause zu Elsfleth verkaufen zu
lassen . Die Angabe ist den 22 . Febr. a . c. beym hiesigen Landgericht.Es ist weyl . Peter Kloppenburgs Wittwe gewillet , ihre hinter dem Neuen¬
felde belegene Landereyen , als i ) eincnKampvon 4^ Juck ins Norden
an weyl. Gerd Büsings Erben , und 2) zwey Kampe im alten Felde
von z Jucken ins Norden an weyl. Gerd Losen Erben Landereyen be¬
legen , den 26 . Febr. a. c . Nachmittags um 1 Uhr in Engelbarch
Hauerken Wirtbsbaust ru Elsfleth verkaufenzu lassen. Den 22 . Febr.' a . c . ist die Angabe beym hiesigen Landgericht.

10. Es hat Hinrich Freels zu Bardenfleth , von Claus Freels daselbst , den so¬
genannten Ohcken Kamp , zwischen Hinrich Kloppenburgs und Gerd
Bremers Ohcken Kämpen belegen , ( ausser das ^ Jück in Geeren Kiel
genannt) welchen er An . 1746 an diesen Claus Freels künstlich abge¬
treten , voritzo wiederum gekauft. Die Angabe ist den 22 . Febr . a . c.
beym hiesigen Landgericht.

n . Es hat weyl. Otto Ernst von Licnen Kinder Vormund Icke von Lienm
zu Elsfleth , vor seine Pupillen einen Kamp Landes von Jütte Win¬
ters im Neuenfelde , so 2 ;- Jück groß , und woran Christoffer Schrö¬
der und Peter Kloppenburgs Erben mit ihren Landereyen benachbahrt
gekauft. Den 17 . Febr. a . c. ist die Angabe beym hiesigen Landgericht.

12 . Es haben die Frau Vögtin Dnborgen Erben ihr zu Borbecke belesenes
sogenannte Reckersche Erbe an Brune Heinen und Eilert Helmersver¬
kauft. Die Angabe ist den 14 . Febr . a . c. beym Neuenburgischen
Landgericht.

iz . Es hat Johann Hinrich Bruncke AlersM Bockhorn , seine bey Frerich
Bördings Lande hinter Steinhaufen belegene ? Zücken Marschlandes
an Johann Friederich Janssen , zur BefriedigungHerrschaftlicherRe -
stanten verkauft ; Auch ist gedachter Johann Hinrich Bruncke AlerS
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gewilkt , einige Marsch - und Geest--Ländereyen den 16. Febr. a . !
in Franz Renke von Lindern Hause zu Bockhorn verkaufen zu lassen.
Die Angabe ist den 14 . Febr . a . c. beym Neuenburgischen Landgericht.

>4. Es ist Friederich Manje zu Hüllstede gesonnen , von seinem in Besitz ha-^
benden Erbe , 6 Tagwerk Wisch , nnd 2 Tonne Saat - Bau - Land ,
imgleichcn ein kleines Hemrhaus , nebst einen bey Gerd Schnieders
Hause belesenen Garten , den ry. Febr . a. c. in seinem Wohnhanfe
verkaufen zu lassen . Den 16 . Febr . a . c. ist die Angabe beym Neuem
burgischm Landgericht.

Der hiesige Schuster Amtsmeister Carl David Borstorff hat seine im !
Abraham Hieselbst belesene Bude an dem Schuster Anthon Wilhelms
verkauft . Terminus zur Angabe wegen eines etwaigen An - oder Bey-
spruchs ist in Curia auf den i s . Febr. a . c. angesetzt worden .

III . Getraidepreis.
Butjenter Bohnen - 74 aRchlr . ButienterSommergersten 7s Rthlr. I

IV . Privatsachen .
Ein gewisser Gelehrter sucht Hoodersenü Dissert. inanguralem de jnre statu-

. . tarlvBMMmgensi.Wer solche besitzt nnd abzustehenwillens ist,kan sich
desfalls bey dem Verfasser der wöchentlichenAnzeigen melden.

L. Herr Rathlef, Superintendent zur Nienburg setzt den Theologen mit dem
Anfang dieses Jahrs unter dem Namen des Gsttesgelehrten fort.
Alle Donnerstage lasset er einen Bogen und zwar in groß Quart aus-
cheilen . i z . Bogen macht er zu einemThejl,und gibt demselben einen be¬
sonder » Trtel . Jeder Theil oder i z . Nummern kosten 48 gr. bey Len
Hannoverschen Postämtern .

z. Diejenigen, so die wöchentlichen Anzeigen und den Auszug von 1776. noch
nicht bezahlet haben, werden ersucht , den Abtrag dieser Kleinigkeit
nicht langer aufzuschieben , weil dergleichen Rechnungen jedesmal
MAusgang des Jahrs geschloffen zu werden pflegen .

4 . Auf vorstehenden Petri wird von den St . LambertiKirchcn-Geldern cinCa-
pital von 2242 Mhl . abgetragcn .Wer solches Capital oder bey hun¬
dert Rkhl . wieder auf Zinse verlanget gegen gehörige Sicherheit , kan
sich bey demHr Provisor Strohm melden. ^

s . Bey tzimich Ah! zuWarfleth im Stedingerlande ist Hänfsaat, der Scheffel
l rthl . 2 gr. e Wochen lang zu bekommen .

L. Es ist die Frau Bürgermeisterin Wienkett gewillet, ihr zu Oldenbrock bele-
Zene , vormahls Carsten Hasen Bau, zu Maytag dieses Jahres zu ver-
heuren. Die Liebhaher können sich desfalls bey ihr melden und dar¬
über cvn .rahiM.
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